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Vorwort des Obmannes 
 
 
Liebes Mitglied!  
 
Mit diesem ersten Rundschreiben im neuen Jahr möchten wir Sie wieder auf unsere 
Angebote und Veranstaltungen hinweisen. Wir hoffen, damit Ihr Interesse zu wecken 
und entsprechende Hilfestellung zu bieten.  
 
Die Hilfsmittelzentrale des BSVT bietet ein umfangreiches Angebot an Hilfsmitteln für 
den Alltag. Unsere Mitarbeiter dort sind bemüht, Sie bestens zu beraten. Außerdem 
wird es Ende März wieder eine große Hilfsmittelausstellung der Firma Videbis geben. 
Die Firma Videbis ist zudem in unserem Verbandshaus mit einem Büro vertreten.  
 
Aber auch die Mitglieder in den Bezirken sollen nicht zu kurz kommen. Geplant sind 
Bezirkstage, den Anfang macht Wörgl am 20. März. Die weiteren Termine werden wir 
Ihnen rechtzeitig bekanntgeben.  
 
Am 25. Jänner gingen in Innsbruck die neuen Straßenbahnen (Linie 2 und 5) in Be-
trieb. Damit hofft man, die ehemalige Buslinie O, die zeitweise überfrequentiert war, 
zu entlasten. Am 16. Jänner hatten wir im Verband einen Mitarbeiter der IVB, der über 
die Fahrplanumstellungen berichtete. Wir legen diesem Rundschreiben ein Infoblatt 
mit den wichtigsten Änderungen bei und hoffen, dass Sie mit den Fahrplanänderun-
gen schon bald zurechtkommen werden.  
 
Die Vollversammlung der Vereinten Nationen hat vor kurzem den 4. Jänner zum 
Weltbrailletag erklärt. Der 4. Jänner 1809 war der Geburtstag von Louis Braille, dem 
Erfinder der Brailleschrift. Inzwischen hat man den Eindruck, dass das Braillebuch 
immer mehr von der elektronischen Braillezeile am Computer verdrängt wird. Dage-
gen ist nichts einzuwenden. Für mich als langjährigen Blindenlehrer ist nur bedenk-
lich, wenn die Brailleschrift zugunsten von akustischen Medien in den Schulen ver-
nachlässigt wird. Wir blinde Menschen wollen und können auf die Brailleschrift nicht 
verzichten, da sie uns den Zugang zu Werken der Literatur, Musik und Wissenschaft 
eröffnet hat. Alles andere wäre ein Schritt zurück in Zeiten des Analphabetismus.  
 
Und nun wünsche ich Ihnen noch zum Abschluss einen nicht zu kalten und schnee-
reichen Winter,  amüsante Faschingstage und hoffentlich bald erste warme Frühlings-
tage. Es grüßt Sie herzlich  
 
Ihr Obmann Klaus Guggenberger  
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Termine in der Übersicht 
 
 
Programm Februar: 
 
Montag, 18. Februar, 13:00 bis 16:00 Uhr, Handarbeitsrunde 
Mittwoch, 20. Februar, 14:00 Uhr, Treffpunkt 50 Plus 
 
Programm März: 
 
Montag, 4. März, 13:00 bis 16:00 Uhr, Handarbeitsrunde 
Mittwoch, 6. März, 14:00 Uhr, Treffpunkt 50 Plus 
Mittwoch, 13. März, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr, Themenabend 
Donnerstag, 14. März, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, Tai Chi Chuan 
Montag, 18. März, 13:00 bis 16:00 Uhr, Handarbeitsrunde 
Mittwoch, 20. März, 14:00 Uhr Treffpunkt 50 Plus 
Mittwoch, 20. März, 14:00 bis 17:00 Uhr, Wir sehen uns – BSVT vor Ort, 
Wörgl, Seniorenheim 
Dienstag, 26. März, 17:00 Uhr Modeschau Vieider 
Mittwoch, 27. März, 13:00 bis 17:00 Uhr, Videbis, Hilfsmittelausstellung 
 
Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im BSZ-Tirol statt. 
 
Details zum Programm des Treffpunkt 50 Plus erhalten Sie bei den Treffen direkt 
(immer 14 Tage vor den Ausflügen), oder Sie kontaktieren den Programmverantwort-
lichen, Dietmar Graff, unter der Mobilnummer: 0664/2221781, dietmar.graff@chello.at 
 
 
 
Hinweis in eigener Sache: 
 
Der Blindenverband ist am Faschingsdienstag, den 5. März 2019 ab 12:00 
Uhr geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 
 
 

 

 

 

mailto:dietmar.graff@chello.at
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Themenabend: Navigationsapps - Mit dem Handy von A nach B 
 
Inhalt: Ein Austauschabend, wie das Smartphone beim Finden einer Straße 
oder einer Adresse helfen kann. Mit Standort- und Zieleingabe wird der schnellste 
Weg angezeigt. 
Zielgruppe: Betroffene, Angehörige und Fachkräfte 
Moderation: Marion Hitthaler, Pinar Camalan 
Termin: Mittwoch, 13.März.2019, 18:30 – 20:00Uhr 
Ort:   Blinden- und Sehbehindertenzentrum Tirol  
 Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck  
 Das BSZT ist barrierefrei! 
Anmeldung: bis spätestens 11. März 2019 per Email an: marion.hitthaler@bsvt.at 
 
 
 

Tai Chi Chuan - Stärke durch Sanftheit  
 
Tai Chi Chuan ist eine Bewegungsform mit harmonischen und fließenden Bewegun-
gen zur Entspannung, Balance, Gelenkigkeit und Vitalität. Es ist eine sehr alte chine-
sische Kampfkunst, die uns ein gewaltloses Miteinander lehrt. Es geht um Stärke 
durch Sanftheit (strength through softness). 
Am 14.3.2019 laden Gerrie Sporken (Amsterdam) und Maria Gandler (IBK), zu einer 
Einführung ins Tai Chi Chuan in den Mehrzweckraum des Blinden- und Sehbehinder-
tenverbandes Tirol ein. 
Zeit: 19:00 bis 20:30 Uhr 
Mehr Informationen darüber erhalten Sie unter: www.taichifoundation.org. 
Anmeldungen an: Gabriele Jandrasits: 0512 – 33 4 22 - 17 
 

Frühjahrsmodeschau 
 
Termin: Dienstag, 26. März 2019  
Beginn: 17:00 Uhr Ort:  
Vieider Moden, Leopoldstraße 28a, 6020 Innsbruck  
Anmeldung erforderlich!  
 
Welche Farben, Stoffe und Schnitte im Frühling angesagt sind, verraten die Expertin-
nen von Vieider Moden bei der traditionellen Frühjahrsmodenschau. Wir bitten um 
verbindliche Anmeldung bis 23. März bei Christine Horngacher unter 0664 / 350 84 
13. 

http://www.taichifoundation.org/
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Zimmer in Wohngemeinschaft zu vermieten 
 
Der BSVT bietet ab 1. März ein freies Zimmer in der Wohngemeinschaft zu einem 
Mietpreis von € 330,00 inklusive Betriebskosten an. Das Zimmer ist möbliert. Eine 
Gemeinschaftsküche ist vorhanden. Zurzeit ist ein Zimmer belegt. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an Frau  Mag. Angelika Strigl 0512 33 4 22 12 oder office@bsvt.at 
 
Bewerbungsschluss: Freitag der 22.2.2019 
 
 

Versicherungspolizze für Mitglieder des BSVT 
 
Von der Wiener Städtischen haben wir ein äußerst attraktives Angebot für eine Unfall-
versicherung bekommen. Dieses Angebot gilt ausschließlich für ordentliche Mitglieder 
(nach Bezahlung des Jahresbeitrages) und deren Angehörige. Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an unseren Geschäftsleiter Herrn Markus Zettinig 0512 33 4 22 19 oder 
per mail markus.zettinig@bsvt.at , der Ihnen gerne genauere Unterlagen zusenden 
wird. Bei genügend Interesse können wir gerne eine Informationsveranstaltung mit 
den Versicherungsfachleuten der Wiener Städtischen anbieten. 
 
Umfang: Unfall 
Dauernde Invalidität: 100.000,- Euro 
Maximale Summe: 200.000.- Euro 
Todesfall: 10.000,- 
Unfallkosten: 2.500.- 
 
Prämie: 62,50 Euro p.a. 
 
 

Top informiert durch unseren kostenlosen Newsletter 
 
Liebes Mitglied! Sie möchten regelmäßig top informiert werden über unsere aktuellen 
Themen und Veranstaltungen? 
Registrieren Sie sich jetzt kostenlos für unseren Newsletter! Entweder direkt auf der 
Startseite unserer barrierefreien Homepage unter: www.bsvt.at oder ganz einfach per 
E-Mail an: newsletter@bsvt.at mit dem Betreff „Anmeldung“. 

Datenschutzinformationen: Um den Versand unseres Newsletters zu gewährleisten spei-
chern wir die von Ihnen registrierte Mailadresse. Diese Daten werden ausschließlich für den 
Versand des Newsletters verwendet und mit keinen anderen Daten zusammengeführt.  
Sie haben jederzeit die Möglichkeit Ihre Einwilligung zu widerrufen. 
Nach erfolgreicher Abmeldung werden Ihre auf den Newsletter bezogenen Daten gelöscht. 

mailto:markus.zettinig@bsvt.at
http://www.bsvt.at/
mailto:newsletter@bsvt.at
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SightCity Frankfurt im Sheraton Airport Hotel 

 
Wir laden Sie wieder herzlich ein, die SightCity Frankfurt im Mai 2019 gemeinsam 

zu besuchen. Hersteller aus der ganzen Welt präsentieren Neuheiten und Be-
währtes aus ihrem Hilfsmittelangebot - ganz speziell für Sehbehinderte und 
Blinde. Zusätzliche Infos: www.bsvt.at 

Der BSVT bietet Ihnen als Mitglied diese exklusive Exkursion an: 
Termin: Mittwoch, 08. bis Freitag, 10. Mai 2019  
Dauer: 2 Tage mit  1x Übernachtung mit Frühstück in Frankfurt am Main 
Bahnanreise: Innsbruck – München – Frankfurt und zurück 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl: minimal: 6 maximal: 8  
Persönliche Begleitung: erwünscht 
Reisebegleitung: für die gesamte Gruppe inklusive 
Bedarfsgerechte Wegeleitsysteme, persönliche, zentrale Betreuung – Messeguide 

– vor Ort. 
Übernachtung: Fleming’s Express Hotel Frankfurt, inkl. Frühstück und direkter 

Anbindung an alle öffentlichen Verkehrsmittel, auch zur Messe. 
https://www.intercityhotel.com/hotels/alle-
hotels/deutschland/frankfurt/intercityhotel-frankfurt 

 
Kostenbeitrag für Mitglieder und Angehörige: 250,-- Euro  
pro Person, im Doppelzimmer, Einbettzimmer auf Anfrage,  
inkl. Bahnanreise und Rückreise 
         Anteilige Kostenübernahme, nach Antragstellung beim Vorstand bis maximal 

100,-- Euro möglich. 
 
 Kostenbeitrag für jugendliche Mitglieder (bis max. 25 Jahre):  
 nur 99,-- Euro, pro Person, im Doppelzimmer, Einbettzimmer auf Anfrage, inkl. 

Bahnanreise und Rückreise. Bei Minderjährigen ist die Einwilligung der Erzie-
hungsberechtigten erforderlich. 

        
 Verbindliche Anmeldung ab 8. Februar bis spätestens 4. März 2019 beim 

BSVT, Gabriele Jandrasits, Veranstaltungen, per Post, per Email an gabrie-
le.jandrasits@bsvt.at oder telefonisch unter 0512/33 4 22 – 17. 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.bsvt.at/
https://www.intercityhotel.com/hotels/alle-hotels/deutschland/frankfurt/intercityhotel-frankfurt
https://www.intercityhotel.com/hotels/alle-hotels/deutschland/frankfurt/intercityhotel-frankfurt
mailto:gabriele.jandrasits@bsvt.at
mailto:gabriele.jandrasits@bsvt.at
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Veranstaltungen Blindenapostolat   
 
Dienstag, 19. Februar 2019, 18:30 Uhr Raphaelstube: Vortrag mit Pf. Mag. Andreas 
Tausch zum Thema: „Fäden der Barmherzigkeit“.  
 
Sonntag, 09. März 2019, Einkehrtag im Haus der Begegnung mit Dr. Andreas Vo-
nach. Das Thema lautet: "Der missverstandene Gott des Alten Testamentes" 
Beginn um 08:00 Uhr mit dem Frühstück,  
                  09:00 Uhr Beginn mit dem Vortrag 
                  12:00 Uhr Mittagessen 
                  14:00 Uhr Kreuzweg und anschließend feiern wir mit Pfarrer Helmut Gatte-
rer den Gottesdienst. Nachher gibt es noch Kaffee und Kuchen. Die Kosten für den 
Einkehrtag betragen € 15,00  
Anmeldungen bei Christine Horngacher Tel: 0664/3508413 bis zum 19. Februar. Es 
besteht auch die Möglichkeit zur Aussprache mit dem Priester in der Mittagspause.  
        
Dienstag, 12. März 2019, ACHTUNG! Da am 05. März 2019 Faschingsdienstag ist, 
haben wir eine Woche später den Rosenkranz um 17:15 Uhr, Monatsmesse um 18:00 
Uhr in der Kapuzinerkirche.  
Anschließend gibt es wie immer die Fastensuppe.   
 
Dienstag, 02. April 2019, 17:15 Uhr Rosenkranz, 18:00 Uhr  Monatsmesse  in der 
Kapuzinerkirche. Dann gehen wir gemeinsam in die Raphaelstube.  
 
Dienstag, 16. April 2019, 18:30 Raphaelstube: Bibelteilen mit Sr. Christine  
 
Dienstag, 07. Mai 2019, 17:15 Uhr Rosenkranz, 18:00 Uhr Monatsmesse in der Ka-
puzinerkirche. Dann treffen wir uns in der Raphaelstube.  
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NEUES UND ALTBEWÄHRTES  AUS UNSERER HILFSMITTEL-
ZENTRALE 
 
Neue Sprachausgaben bei den Tischuhren 
 
Neue verbesserte Funkuhr 

Diese bewährte Uhr mit Zeitzeichen Radiosignal (Funk) ermög-
licht eine sekundengenaue Uhrzeit. Bei einmaligem Drücken 
auf dem Knopf oben wird die Uhrzeit angesagt, bei zweimali-
gem das Datum. Die Sprachausgabe wurde überarbeitet und 
ist lautstärkenverstellbar. Das große Display (3 cm), die Weck-
funktion und die zustellbare stündliche Ansage sind weitere 
nützliche Funktionen.  
Preis: Euro 35,-- 
 
 
 

 
Beliebt mit neuer Sprache: die Ufo Uhr- einfacher geht´s nicht!  

Diese Ufo förmige Tischuhr verfügt über Sprachausgabe 
und Wecksignal, eine stündliche Ansage ist zuschaltbar. 
Diese Uhr ist aufgrund ihrer einfachen Bedienung (ein ein-
ziger Druckknopf oben-man kann sich nichts verstellen) vor 
allem für ältere Menschen sehr geeignet.  
 
Preis Euro 16,-- 
 
 

 
Neue Lupen  
 
Sie sind sehbehindert und benötigen eine neue mobile Lupe? 
 

Im Blinden- und Sehbehindertenverband Tirol können neue Model-
le von Handlupen getestet werden. Es handelt sich um ergono-
misch geformte Lupen, die auch für Linkshänder erhältlich sind. 
Zur Optimierung der Led-Ausleuchtung kann zwischen 3 Lichtfar-
ben gewählt werden, ein Schalter ermöglicht eine 2- stufige Ein-
stellung der Lichtstärke, die Sie je nach Lichtverhältnissen anpas-
sen können. Die Lupen sind in den Stärken 8 Dioptrien bis 56 Di-
optrien erhältlich. 
Betrieben werden die Lupen über 3 AAA Batterien. 
Preis je nach Modell zwischen 53,-- und 90,-- Euro. 

Ganz neu ist die Variante mit Induktionsladung! 
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Letzte Großdruck-Wandkalender 2019 
 

Der Großdruck-Wandkalender ist eine optimale Lösung für 
stark sehbehinderte Menschen. Der Kalender ist als Hoch-
format DIN A 3 erstellt und mit einer Ringbindung versehen. 
Die Größe der Zahlen und Buchstaben beträgt 2,5 cm. Auf 
jeder Seite, die jeweils eine Woche umfasst, befinden sich 
links die Wochentage, in der Mitte die Mondphasen und 
rechts die gesetzlichen Feiertage. Außerdem ist rechts noch 
Platz für eventuelle Notizen. 
Preis: Euro 12,00 
Der Kalender ist auch als Tischkalender in A4 Format um Eu-
ro 9,--erhältlich! 

 
 
Alle vergrößerten Kartenspiele wieder eingetroffen- 
auch mit Braille Beschriftung möglich 
  
Vergrößerte doppeldeutsche Spielkarten 
 

Das beliebte Set der doppeldeutschen Spielkarten 
mit 36 Blatt (für Watten, Schnapsen u.a.) wurde nun 
in ungefähr doppelter Kartengröße (Kartenhöhe 
13cm, Breite 8,2 cm) aufgelegt und ist um 15 Euro in 
der Hilfsmittelzentrale erhältlich. Natürlich sind auch 
weiterhin alle anderen vergrößerten Kartenspiele 
(z.B. einfachdeutsche Wattkarten mit vergrößertem 
Zeichen, Riesenschnapskarten u.a.) erhältlich. 

 
 
 
Florentine und Rummy Karten  
 

Mit dem edlen Doppelpack- Kartenset kann man 
Rummy, Pocker, Bridge und auch andere Spiele 
spielen. Das Bild der Karte selbst ist dabei ver-
kleinert, die Beschriftung aber vergrößert. Sollte 
das von Ihrem Vergrößerungsbedarf nicht aus-
reichen, gibt es auch diese Karten ohne Bilder. 
Bei diesen wird komplett auf das Bild verzichtet- 
nur vergrößerte Zahlen und Farben werden 
dargestellt. 
Preis Florentine (Doppelpack): Euro 15, 
Preis ein Set ohne Bilder: Euro 8,--  
 

 



 11 

IVB: Fahrplanwechsel 26.01.2019 bis 08.12.2019  
 
 
Mit dem Fahrplanwechsel am Samstag, den 26. Jänner 2019 um 00:45 Uhr (N8 ab 01:45 
Uhr), ergeben sich in unserem Liniennetz folgende Änderungen:  
 
Linie 1 : 
Verkehrt durchgehend von der Haltestelle Bergisel bis zur Haltestelle Mühlauer Brücke im 
Schienenersatzverkehr.  
 
Linie 2 neue Linie!  
Ersetzt die Linie O und verkehrt zwischen Technik West/Peerhofsiedlung und Josef- 
Kerschbaumer-Straße über die Museumstraße.  
Montag - Freitag (Schule) im 7,5 Minuten Takt Montag - Freitag (Ferien) und Samstag im 10 
Minuten Takt  
Sonntag, Feiertag und Abends im 30 Minuten Takt und nur zur Peerhofsiedlung 
 
Linie 2A neue Linie! Ersetzt die Linie OA.  
 
Linie 3 verkürzte Streckenführung!  
Von Amras über Innsbruck Hauptbahnhof - Anichstraße - retour über Museumstraße.  
Ab der Haltestelle Amras bisherige Linienführung über den Hauptbahnhof bis zur Haltestelle 
Anichstraße/Rathausgalerien - anschließend über die Anichstraße - rechts zur Haltestelle 
Bürgerstraße - rechts Innrain zur Haltestelle Terminal Marktplatz - Haltestelle Maria-
Theresien-Straße - Haltestelle Museumstraße - Haltestelle Landesmuseum - Haltestelle Sill-
park - weitere Linienführung bis Amras wie  
bisher.  
Folgende Haltestelle wird von der Linie 3 nicht mehr bedient: Klinik/Universität, Fürstenweg, 
Höttinger Auffahrt, Höttinger Au/EKZ West, Vögelebichl, Lohbachsiedlung Ost, Lohbachsied-
lung West, Technik,  
Technik West, Luis-Zuegg-Straße, Lahntalweg und Peerhofsiedlung.  
Neue Haltestellen Richtung Amras: Bürgerstraße, Teminal Marktplatz, Maria-Theresien-
Straße, Museumstraße und Landesmuseum  
 
Linie 5 neue Linie!  
Verkehrt zwischen Technik West und Schützenstraße über Anichstraße/Rathausgalerien, 
Hauptbahnhof.  
Montag - Freitag (Schule) im 15 Minuten Takt Montag - Freitag (Ferien) und Samstag im 20 
Minuten Takt  
Sonntag, Feiertag und Abends im 30 Minuten Takt  
 
Linie 5E neue Linie! 
Ersetzt die Linie OE sowie die O Verstärkungs- und Regiefahrten. 
 
Linie B Streckenerweiterung!  
Die Linie B verkehrt erweitert bis zur Haltestelle Kletterzentrum.  
Richtung Kletterzentrum: Normale Linienführung bis zur Haltestelle Wohnheim Saggen - an-
schließend über die Stifterstraße - rechts Ing.-Etzel-Straße - links unter der ÖBB-
Unterführung durch - links zur Haltestelle Kletterzentrum.  
Richtung Innsbruck Hauptbahnhof: Ab der Haltestelle Kletterzentrum - rechts über den Park-
platz des Kletterzentrums - rechts über die Matthias-Schmid-Straße - rechts Schlachthofgas-
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se - unter der ÖBB- Unterführung durch - links Ing.-Etzel-Straße zur Haltestelle Wohnheim 
Saggen - über die Ing.-Etzel-Straße zur Haltestelle Bundesbahndirektion - weitere Linienfüh-
rung bis zur Haltestelle Innsbruck Hauptbahnhof wie bisher. 
 
Linie F geänderte Linienführung!  
Richtung Baggersee: Normale Linienführung bis zur Haltestelle Bernhard-Höfel-Straße - an-
schließend über den Grabenweg - links Etrichgasse zur Haltestelle Technologiezentrum 
West über die Etrichgasse - rechts Valiergasse zur Haltestelle Etrichgasse - über die Valier-
gasse - links Griesauweg - rechts Trientlgasse zur Haltestelle Griesauweg - Haltestelle Bag-
gersee. Folgende Haltestelle wird von der Linie F Richtung Baggersee nicht mehr bedient: 
Technologiezentrum Ost.  
Richtung Flughafen: Ab der Haltestelle Baggersee - rechts in die Valiergasse zur Haltestelle 
Etrichgasse - links über die Etrichgasse zur Haltestelle Technologiezentrum West - rechts 
über den Grabenweg zur Haltestelle Bernhard-Höfel-Straße - weiter normale Linienführung. 
Folgende Haltestellen werden von der  
Linie F Richtung Flughafen nicht mehr bedient: Grabenweg und Technologiezentrum Ost. 
 
Linie H neuer Takt 
Montag - Freitag und Samstag im 15 Minuten Takt/ Sonntag, Feiertag und Abends im  
30 Minuten Takt Linienverlängerung! Linie H verkehrt abwechselnd zur Haltestelle Allerheili-
genhöfe bzw. Technik.  
NEU! Terminal Marktplatz - Technik:  
Normale Linienführung bis zur Haltestelle Leonhardweg - anschließend links über die Hört-
naglstraße - Tschiggfreystraße zur Haltestelle Allerheiligen - Haltestelle  
Tschiggfreystraße - Haltestelle Lahntalweg - über die Viktor-Franz-Hess-Straße zur Haltestel-
le Luis-Zuegg- Straße - Haltestelle Technik der Linie LK.  
NEU! Technik - Terminal Marktplatz: 
Ab der Haltestelle Technik der Linie LK - wenden - Haltestelle  Technik stadtauswärts - 
rechts über die Viktor-Franz-Hess-Straße zur Haltestelle Luis-Zuegg-Straße -  
Haltestelle Lahntalweg - Haltestelle Tschiggfreystraße - Haltestelle Allerheiligen - Haltestelle 
Hörtnaglstraße - weiter bisherige Linienführung bis zur Haltestelle Terminal Marktplatz. 
 
Linie J alle Fahrten führen über die Haltestelle Igls Bilgeristraße.  
 
Linie LK Linienerweiterung!  
Linie verkehrt erweitert bis zur Haltestelle Allerheiligen.  
Neuer Takt: Montag - Freitag und Samstag im 15 Minuten Takt/ Sonntag, Feiertag und 
Abends im 30 Minuten Takt Richtung Allerheiligen: Ab der Haltestelle Kranebitten Klamm-
geist zur Haltestelle Klammgründe - Haltestelle Kranebitterbodenweg - Haltestelle Klamm-
straße - Haltestelle Technik West -  
Haltestelle Technik - anschließend vor bis zum Kreisverkehr, dort wenden - über die Techni-
kerstraße zur Haltestelle Technik - rechts Viktor-Franz-Hess-Straße zur Haltestelle Luis-
Zuegg-Straße - Haltestelle Lahntalweg - über die Karl-Innerebner-Straße zur Haltestelle 
Tschiggfreystraße - über die Tschiggfreystraße zur Haltestelle Allerheiligen.  
Richtung Kranebitten Klammgeist: Ab der Haltestelle Allerheiligen über die Tschiggfreystraße 
zur Haltestelle Tschiggfreystraße - über die Karl-Innerebner-Straße zur Haltestelle Lahntal-
weg - über die Viktor-Franz-Hess-Straße zur Haltestelle Luis-Zuegg-Straße - links zur Halte-
stelle Technik - anschließend  
vor bis zum Kreisverkehr, dort wenden - über die Technikerstraße zur Haltestelle Technik 
Richtung stadtauswärts - Haltestelle Technik West - weitere Linienführung wie bisher. 
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Linie O eingestellt. Als Ersatz verkehren die neuen Linien 2 und 5 sowie die Linie LK 
erweitert bis Allerheiligen.  
 
Linie OA eingestellt. Als Ersatz verkehrt die neue Linie 2A.  
 
Linie OE eingestellt. Als Ersatz verkehrt die neue Linie 5E.  
 
Linie R keine Änderungen! Achtung! Haltestellenumbenennung: Technologiezentrum -
NEU: Technologiezentrum Ost. 
 
Linie T geänderte Linienführung!  
Fährt Richtung stadteinwärts über die Haltestelle Völs Bahnhof/Landesstraße.  
Achtung! Haltestellenumbenennung: Technologiezentrum -> NEU: Technologiezentrum Ost. 
 
Linie N1 geänderte Linienführung!  
Richtung Grabenweg: Normale Linienführung bis zur Haltestelle Südring - anschließend über 
die Amraser-See-Straße - Geyrstraße zur Haltestelle Geyrstraße - Haltestelle Amras Ort – 
Haltestelle Luigenstraße - über den Bleichenweg zur Haltestelle DEZ/OST - über den Grie-
sauweg - rechts Grabenweg zur Haltestelle Grabenweg = Endhaltestelle.  
Richtung Sieglanger: Ab der Haltestelle Grabenweg über den Grabenweg - links über die 
Valiergasse zur Haltestelle Etrichgasse - links Etrichgasse zur Haltestelle Technologiezent-
rum West - rechts über den  Grabenweg zur Haltestelle Bernhard-Höfel-Straße - über den 
Grabenweg - Amraser-See-Straße zur Haltestelle Südring - weitere Linienführung wie bisher 
bis zur Haltestelle Sieglanger. 
 
Linie N2 geänderte Endhaltestelle!  
Neue Endstation ist die Haltestelle Kajetan-Sweth-Straße in der Kajetan-Sweth-Straße. 
Linie N8 NEU! Verkehrt auch am Wochenende die ganze Nacht. Linienerweiterung! Linie 
verkehrt bis Kranebitten Klammgeist. (Ab 26.01.2019 um 01:45 Uhr) Richtung Kranebitten 
Klammgeist: Normale Linienführung bis zur Haltestelle Kranebitten - anschließend über die 
Andreas-Dipauli-Straße - Hans-Untermüller-Straße zur Haltestelle Hans-Untermüller-Straße - 
rechts über die Klammstraße zur  
Haltestelle Klammgründe und weiter zur Endstation Kranebitten Klammgeist.  
Richtung Innsbruck Hauptbahnhof: Ab der Haltestelle Kranebitten Klammgeist zur Haltestelle 
Klammgründe - über die Klammstraße zur Haltestelle Kranebitterbodenweg - Haltestelle 
Klammstraße -  
weiter normale Linienführung. 
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